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Inhalt: Geſetz, betreffend Abänderung des Geſetzes, bei reikend die Landeskreditkaſſe zu Caſſel, vom 16. April 
2, S. 47. — Geſetz, betreffend Abänderung des Geſetzes, betreffend die Fandes bank in Wies⸗ 
baden, vom 16. April 1909, S. 8. — Befan ntmadun g der nach dem Geſetze vom 10. April 


1872 durch die Rogierungsamtsblätter veröffenklichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden uſw., S. 48. 


(Nr. 11644.) Geſetz, betreffend Abänderung des Geſetzes, betreffend die Landeskreditkaſſe zu 
Caſſel, vom 16. April 1902 (Geſetzſamml. S. 82). Vom 26. April 1918. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen z., 
verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, 
was folgt: 

Sn Artikel. 

() Der Kommunallandtag des Regierungsbezirkes Caſſel iſt befugt, die Ein⸗ 
richtung und den Betrieb der Landeskreditkaſſe zu Caſſel durch Erlaß einer Satzung 
zu regeln. Der Beſchluß bedarf der landesherrlichen Genehmigung. 

(2) Auf Abänderungen der Satzung findet der Abſ. 1 ſinngemäße Anwendung. 

0. Mit Erlaß der Satzung tritt das Geſetz vom 16. April 1902 GGeſetz⸗ 
ſamml. S. 82) außer Kraft; der Tag des Außerkrafttretens wird durch landes⸗ 
herrliche Verordnung beftimmt. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und eden 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Großes Hauptquartier, den 26. April 1918. 


Siegel.) Wilhelm. 
Graf v. Hertling. Friedberg. v. Breitenbach. Sydow. 
v. Stein. Graf v. Noedern, v. Waldow. Spahn. Drews. 
Schmidt. v. Eiſenhart-Rothe. Hergt. Wallraf. 


Geſetzſammlung 1918. (Nr. 1164411645.) ut 
Ausgegeben zu Berlin den 6. Mai 1918. 


a 
(Nr. 11645.) Geſetz, betreffend Abänderung des Geſetzes, betreffend die Landesbank in Wies⸗ 
baden, vom 16. April 1902 (Geſetzſamml. S. 90). Vom 26. April 1918. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen de, 


— bvberordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, 
Einziger Artikel. 
(1) Der Kommunallandtag des Regierungsbezirkes Wiesbaden iſt befugt, 
die Einrichtung und den Betrieb der Naſſauiſchen Landesbank und der Naſſauiſchen 
Sparkaſſe durch Erlaß einer Satzung zu regeln. Der Beſchluß bedarf der landes⸗ 
herrlichen Genehmigung. 
(2) Auf Abänderungen der Satzung findet der Abſ. 1 ſinngemäße Anwendung. 
(3) Mit Erlaß der Satzung tritt das Geſetz vom 16. April 1902 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 90) außer Kraft; der Tag des Außerkrafttretens wird durch landes— 
herrliche Verordnung beſtimmt. f 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. i 
Gegeben Großes Hauptquartier, den 26. April 1918. 
| (Siegel.) Wilhelm. 
i i Graf v. Hertling. Friedberg. v. Breitenbach. Sydow. 
a v. Stein. Graf v. Roedern. v. Waldow. Spahn. Drews. 
25 Schmidt. v. Eiſenhart-Rothe. Hergt. Wallraf. 


7 55 Bekanntmachung. 

Nach Vorſehrift des Geſetzes vom 10. April 1872 Geſetzſamml. S. 357) iſt 

bekannt gemacht: 
der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 3. April 1918, 
betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Firma Adolf 
Deichſel, Drahtwerke und Seilfabriken in Hindenburg O. Schl. zur An⸗ 
lage einer Drahtſeilbahn, eines Drahtzugs und einer neuen Verzinkerei, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Oppeln Nr. 17 S. 114, 
ausgegeben am 27. April 1918. 


Redigiert im Büro des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 5 
Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzſammlung und auf die Haupt⸗Sachverzeichniſſe (1806 bis 1883 zu 
6,25 A und 1884 bis 1913 zu 4,60 /) find an die Poſtanſtalten zu richten. 


